
  
 

 
 
Beschlüsse des Einwohnerrates 
 
Gestützt auf § 26 Abs. 2 Gemeindegesetz und § 26 Abs. 1 Gemeindeordnung werden fol-
gende, anlässlich der Sitzung des Einwohnerrates der Stadt Aarau vom 23. September 2013 
gefassten Beschlüsse veröffentlicht: 
 
1. Dem fakultativen Referendum unterstehende Beschlüsse (Ablauf der Referendums-

frist am 28. Oktober 2013): 
 

1.1. Für die Realisierung des Bauprojekts Aareraum Ost wird ein Brutto-Baukredit von 
3.6 Mio. Franken inkl. MwSt., zuzüglich allfälliger teuerungsbedingter Mehrkosten, 
gutgeheissen. 

 
1.2. Für die Vornahme verschiedener Abklärungsaufträge im Rahmen des Projekts Stabilo 

2 wird ein Investitionskredit in der Höhe von 470'000 Franken gutgeheissen. 
 
1.3. Die Kreditabrechnung "Widler, Neuerschliessung" wird genehmigt. 
 
1.4. Die Kreditabrechnung "Scheibenschachen, Neuerschliessung" wird genehmigt. 
 
1.5. Die Kreditabrechnung "Gönhardgüter, Sanierung 3./4. Etappe" wird genehmigt. 
 
1.6. Die Kreditabrechnung "Erneuerung KEBA, Projektierung" wird genehmigt. 
 
1.7. Die Kreditabrechnung "Erneuerung Freibad Schachen" wird genehmigt. 
 
1.8. Die Kreditabrechnung "Erneuerung Balänen, Beitrag EG" wird genehmigt. 
 
1.9. Die Kreditabrechnung "Sanierung Telliring" wird genehmigt. 

 
 
2. Abschliessend gefasste Beschlüsse: 
 

2.1. Als Vizepräsidentin des Einwohnerrates für den Rest der Amtsperiode 2010/2013 
wird Danièle Zatti gewählt. 

 
2.2. Der Kredit von Fr. 8'900'000.00 (ohne Zuschlag des kantonalen Kreditrisikos) als 

städtischer Anteil für die Realisierung des Bauprojektes "Pont Neuf" wird an den 
Stadtrat zurückgewiesen. 

 
2.3. Die Motion von Oliver Bachmann und Mitunterzeichner/-innen "Kasernenareal - 

Entwicklungsstrategie für die Stadt Aarau" wird überwiesen. 
 
2.4. Die Motion von Mario Serratore "Evaluation Pensionskasse der Stadt Aarau" wird 

vom Motionär zurückgezogen. 
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Wer gegen einen dem fakultativen Referendum unterstehenden Beschluss das Referendum 
ergreifen will, kann bei der Stadtkanzlei unentgeltlich eine Unterschriftenliste beziehen. Vor 
Beginn der Unterschriftensammlung ist die Unterschriftenliste bei der Stadtkanzlei zu hinter-
legen. 
 
 


